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Ber XX* UvtlHMt 4m Bundesgerichtshofs bat an 
15« Mal 1942 durch dm Vereiternden Richter Hai und die 
Rlftht>f HtttHtl, Fŷ ht, (üptßn> &», JShaßüks

beschlossen*

Me tavUtw gegen den Urteil des 5« Zivilsenats 
- ttateshBdtgengeaaneta • «es Oherlsndscgerlchta 
Kohlen* sw 7« Mai 1981 wird sugalaseea.

6 t a B * •
b  iuagangsverfehren gab der XUtger an» seiner KheXrsu und 

seiner 1994 geborenen Tochter unterhaltspflichtig su sein and 
sie Mechaniker in Montevideo 1995 3.014.6* Messe» Jedes lehr 
■ehr und schließlich von 1« JStauer hie 15« Meveoher 1969 
55.989.14 Pesos verdient su heben. Sntspreebsnd seinen ttner» 
sfndnis ven 2. Soptonber 1968 setste der bcotondskrdftigo Be* 
scheid ven 29. Juni 1969 die Mtodestrante fUr eine vMtt van 
25 M Bis 59 M test. Ser KUpr behauptet eine nachträgliche 
iaderuag seiner perahnliehen und wlrtccbcftlichan Verhältnisse 
an seinen heshtail.

U4mi%4&4m  m lntit 4m  —  l<ill vwi 4m
Tntsobiiuung des Bwndssgerl ehtehefe ven 19. *pril 1982 
• O »  29/411 mr Veröffentlichung beatinet * ah und kann 
end dieser obeololnmg beruhen.
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